
Vorstellungen 
März: 7.,9.,12.,13.,15. 19.,20.,22.,27.,28.,29. 
April: 1.,2.,10.,11.,12.,17.,18.,24.,25.,26. 
20.00 h, Sonntage: 17.00 h  
 
Online Tickets unter www.schopfbuehne.ch  
Vorverkauf ab: 16.02.2015, Coop Vitality, Grenchen, 032 652 72 72 
Abendkasse: 079 837 18 65, 1 h vor Beginn, Schützengasse 4, 2540 Grenchen 
 
Eintrittspreise: 28.- (Jugendliche bis 16, 25.-) Reservierte Karten müssen 15 Min. vor Beginn 
abgeholt werden.  
 

Theater-Snack-Bar 

Der Treffpunkt vor den Vorstellungen, in den Pausen und nach den Vorstellungen. Das Bistro 
ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. 
 

Wir danken 
Coop Vitality Apotheke, Grenchen 
Egli Beck, Grenchen 
Hunziker Affolter AG Sutz und Selzach 
 

Firmengönner 
AK-Soft GmbH Walzenhausen; Amedeo Coiffure Grenchen; Banz Optik Grenchen; Bieri Haus-
technik Grenchen; Hunziker Affolter AG Sutz und Selzach; Möbel Lanz Grenchen; Metzgerei 
Neuhaus Grenchen; Prof. Dr. Brühwiler Jürg Grenchen; Rolf Hänggi AG Grenchen; schreinerei 
hehlen ag Grenchen; Tierarztpraxis Keller Irene Grenchen; Krähenbühl Treuhand GmbH Gren-
chen und Selzach; Werder Elektro AG Grenchen 
 

Sponsoren 
Titoni Grenchen; Atmosform AG Selzach; Feller Rudolf Grenchen; Korff AG Oberbipp;  
SWG Grenchen 

Personen: 
Das totale Theater im Theater  
Lustspiel von Rick Abbot 
Berndeutsche Fassung Hannes Zaugg-Graf 
    

Die Darstellenden der Amateurbühne sind nervös, haben Angst zu versagen denn sie müssen in 
ein paar Tagen ein neu geschriebenes Bühnenwerk zur Premiere bringen. Die ortsansässige 
Hobby-Autorin zerstört in ihrem übergrossen Eifer die gemachten Schauspielproben. Diese 
überarbeitet das eh schon chaotische Manuskript mit immer absurderen Ideen und neuen Sze-
nen - und das auch noch kurz vor der Premiere. Entsprechend sind Verwirrung und Chaos per-
fekt.  
    

„Spilet wyter!" beschert Einblick in die "heile Welt" des Laientheaters. Lehnen Sie sich also ru-
hig zurück und geniessen Sie die Anstrengungen dieser Theatergruppe zur Inszenierung des 
Kriminalstückes "Ein höchst abscheulicher Mord". Im ersten Akt besuchen Sie eine der letzten 
Proben. Beim Bühnenbau wird noch tüchtig gehämmert und geschraubt. Die Spielenden tun 
sich mit den Abläufen noch schwer und auch die Textwiedergabe lässt sehr zu wünschen übrig. 
    

Im zweiten Akt dürfen Sie der Hauptprobe beiwohnen. Die total verunsicherte Gruppe lässt 
nun keinen noch so kleinen Patzer aus, um einen flüssigen Durchlauf zu verhindern. Im dritten 
Akt gehören Sie zur erlauchten Gesellschaft, welche zur Premiere geladen ist. Alles Glück, Mut 
und TOI TOI TOI zureden nützt leider nichts. Die Rubin-, äh Diamantkette verhilft zum totalen 
Chaos.  
    

Die nächste Vorstellung, wenn es eine geben sollte, wird sicher besser. Darum: "Spilet wyter!" 
 

  Der Regisseur: Alex Truffer  
Der gebürtige Basler arbeitet im Raum Bern seit 21 Jahren als Bühnenregis-
seur, Theaterpädagoge sowie Kulturmanager. Er genoss eine Ausbildung in 
authentischer Schauspielarbeit am Theaterlabor Basel und bildet sich laufend 
im Ausland weiter. Er erweiterte sein berufsbezogenes Instrumentarium und 
besuchte Zusatzausbildungen als PR-Assistenten, sowie als Kulturmanager 
und Erwachsenenbildner und ist seit 6 Jahren Geschäftsführer bei der Ge-
samtschule für Theater Grenchen (GTG). 
    

Nebst seinem Allgemeinwissen über das Kulturschaffen liegt aber seine Kern-
kompetenz bei der Regie. Seine Bandbreite an Inszenierungen ist mannigfal-

tig. Von Märchen über Modeschauen, Travestie, Kabarett-Programme, Satiren bis hin zu Tragö-
dien der Klassik und Modernen, aber auch Schweizer Volksgut ist ihm nichts fremd. Die Arbeit 
im Bereich Musical und Musiktheater rundet sein Wissen ab.  
Infos unter: www.alextruffer.ch 
     

Produktions Team 
Regieassistentinnen: Gitti Buser und Louise Culmone; Bühnenbau: Robert Koch, Thomas Helfer, 
Maske: Sara Gähler, Corinne Cueni, Sereina Koch, Evi Christen, Manuela Schärer, Technik: Wal-
ter Leu, Markus Balli, Bistro: Bruno Bürgi und Team; Schaufenster: Coiffeur Salon Moon Hair 
und Marktstrasse, Felisa del Rio; Fotos: Alexandra Hauser; Werbung: Davide Bruno; Webseite 
und Programm: Robert Koch; Abendkasse: Köbi Schnurrenberger, Louise Culmone, Robert Koch; 
Kostüme: Eveline Rinaldi 

www.schopfbuehne.ch 

 

Benjamin Obrecht 

als 

„Lord Dudley“  

 

Pia Schild 

als 

„Lady Margaret“ 

Bruno Meier 

als 

„Dr. Rex Forbes“ 

 

Roman Weber 

als 

„Stephen Sellers“ 

 

 

Stefanie Taboada Rocha  

als 

„Diana Lassiter“  

 

Alexandra Hauser  

als 

„Doris“  

Lilian Jeannerat  

als  

lokale Autorin eines  

Erstlingswerkes  

 

Felisa del Rio  

als 

Inspizientin und  

Souffleuse  

 

 

Beat Jeannerat 

als 

Ton-, Licht- und Bühnen-

techniker  

 

Davide Bruno  

als 

Regisseur 

Aufführungsrechte 
teaterverlag elgg in Belp GmbH 


